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Landesliga Herren Braunschweig

RSV Braunschweig II : SSV Neuhaus II 
Sonntag, 12.03.2023, 12:00 Uhr

Nehmsch und Hentschel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des SSV Neuhaus II in der Landesliga Herren Braunschweig gegen
den RSV Braunschweig II durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 15. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Trotz 1:0 Satzführung verloren Tabak / Albs ihr Spiel gegen
Nehmsch / Hentschel letztlich mit 1:3. Keinen Zähler beisteuern konnten Woll / Engel im Match
gegen Baartz / Kaufmann, das 0:3 verloren ging. Wenig Chancen ließen hingegen Scholz / Foehl
beim 3:0 ihren Gegnern Kurganski / Kuthe. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil
1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Ralph
Woll letztlich im Repertoire, um Nils Baartz final zu gefährden, somit stand es am Ende der im
Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 8:11, 5:11, 6:11. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Benjamin Tabak die Partie gegen Tobias Nehmsch, der im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierte dagegen Sören Albs beim 12:10, 15:13, 10:12, 8:11, 11:5 gegen André
Kaufmann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Deutlich nach Sätzen war die 0:
3-Pleite von Frank Scholz gegen Enrico Hentschel, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so
erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gegen Frank Kuthe zeigte Peter Foehl
wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Sebastian Engel bekam
es nun mit Waldemar Kurganski zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Sebastian Engel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Ralph Woll seinem Gegner Tobias Nehmsch letztlich beim 6:11, 7:11,
11:3, 6:11 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:3 für Woll
und 5:7 für Nehmsch seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Zwar brachte Nils Baartz Benjamin Tabak
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Benjamin Tabak mit 3:1 durch und gewann
somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:13 (Tabak) und 10:16 (Baartz). 14:
16, 11:8, 9:11, 12:10, 9:11 hieß es am Ende, als Sören Albs und Enrico Hentschel am Tisch die
Schläger kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Mittlerweile stand es damit 5:7. Den Sieg von André Kaufmann konnte Frank Scholz im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. 5:19
(Scholz) bzw. 1:3 (Kaufmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Eine knappe Niederlage gab es für Peter Foehl
beim 2:3 gegen Waldemar Kurganski. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den RSV Braunschweig II am 19.03.2023 gegen den MTV
Groß Denkte/SC Atzum (SG) um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.03.2023 gegen den
SV Union Salzgitter II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 RSV Braunschweig II

Doppel: Tabak / Albs 0:1, Woll / Engel 0:1, Scholz / Foehl 1:0 
Einzel: R. Woll 0:2, B. Tabak 1:1, S. Albs 1:1, F. Scholz 0:2, P. Foehl 1:1, S. Engel 1:0 

 SSV Neuhaus II
Doppel: Baartz / Kaufmann 1:0, Nehmsch / Hentschel 1:0, Kurganski / Kuthe 0:1 
Einzel: T. Nehmsch 2:0, N. Baartz 1:1, E. Hentschel 2:0, A. Kaufmann 1:1, W. Kurganski 1:1, F.
Kuthe 0:1


